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messe «bauen & modernisieren 2011»

«Die Schweiz befindet sich auf dem Weg der
Gebäudeerneuerung. Dazu gehört effizientes

Bauen und der Wunsch, komfortabel und
gesund zu wohnen» sagt Messeleiter André

Biland im Vorfeld der grössten jährlich stattfindenden

Hauseigentümermesse. Bei der
«Bauen & Modernisieren» zeigen 600 Aussteller

in sieben Hallen und mit 13 Sonderschauen

ihre Produkte. Die Stadt Zürich
macht das Publikum mit einem interaktiven

Energierechner auf den persönlichen Energieverbrauch

und Sparmöglichkeiten aufmerksam.

In zahlreichen Fachvorträgen zu

den Themen energetische Haus-, Fassaden-und

Heizungssanierung, Solaranlagen, Elektroinstallation

und Traumküche werden Zahlen

und Fakten präsentiert, Fallbeispiele

gezeigt und Berechnungen angestellt, die
den Zuhörerinnen und Zuhörern die Entscheidung

erleichtern sollen. Innerhalb des
Vortragszyklus zum Thema Energieeffizienz

unter dem Patronat des BFE wird Roger

Nordmann, Nationalrat und Präsident von

Swissolar, anlässlich der Messe sein Buch

über die atom- und erdölfreie Zukunft

vorstellen.

Eigenheim-Messe Schweiz
Wer eine Immobilie oder einen Baupartner
sucht, darf beim Messerundgang wählerisch

sein: Zahlreiche Generalunternehmer und

Immobilienentwickler sind mit laufenden Projekten

im schweizerischen Wohnmarkt vor

Ort und wissen, wo bestehende oder Neubauimmobilien

zum Verkauf stehen. Unter

den 60 Ausstellern sind über zehn auf energiebewusstes

Bauen spezialisierte Architekturbüros

vertreten. Das effiziente Passivhaus

steht dabei im Mittelpunkt. Weitere Messethemen

beinhalten die Finanzierung und das
Forum mit täglichen Fachvorträgen. An der

Eigenheim-Messe Schweiz stellen sich zudem

zwei unterschiedliche Wirtschaftsräume

vor: Der Kanton Appenzell Ausserrhoden

und erstmals die Standortförderung Limmattal

zeigen ihre Reize an Wohn-, Lebens- und

Erholungsqualität, neuen Siedlungsprojekten

und verfügbarem Bauland.

Sonderschau«Räume gestalten»
Neu an der Messe vertreten ist die Sonderschau

«Räume gestalten» mit den Schwerpunkten

Möblierung, Farbe, Licht, Design

und Gartengestaltung. Das Zürcher Einrichtungshaus

Zingg-Lamprecht AG beteiligt
sich zusammen mit weiteren Ausstellern an

diesem Messeauftritt. Bei einem Publikumswettbewerb

winkt der Gewinnerin oder dem

Gewinner eine Wohnberatung im Wert von

15 000 Franken. Das Haus der Farbe zeigt

innerhalb der Sonderschau eine Installation,

die aus über 5500 einzigartigen, farbigen, in

Kisten gestapelten Karten besteht. Gleichzeitig

informiert das Bildungszentrum über

sein umfangreiches Angebot und die aktuellen

Kurse.

01–03 Eindrücke von der Bauen & Modernisieren 2010 in Zürich Foto: ZT Fachmessen AG)

bauen & modernisieren 2011

Datum: 1.–4. September 2011
Ort: Messe Zürich, Hallen 1.–7
Öffnungszeiten: Do–So 10–18 Uhr
Weitere Informationen:
www.bauen-modernisieren.ch

Eigenheim-Messe Schweiz

Datum: 2.–4. September 2011
Ort: Messe Zürich, Halle 9
Öffnungszeiten: Fr–So 10–18 Uhr
Weitere Informationen:
www.eigenheim-schweiz.ch
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KWC-Armaturen
Halle 7/S tand A10)

KWC stellt starke Armaturenlinien für Küche
und Bad vor, die das gesamte Spektrum vom

günstigen Mietwohnungsbau bis zum hochwertigen

Eigentumsbereich abdecken. Die
Armaturen bieten Planenden und Bauherrschaften

bei Neu- und Umbau eine grosse
Freiheit bei der Auswahl und gleichzeitig die

Sicherheit für zukunftsgerechtes Design,

hochwertige Technologien und Nachhaltigkeit

– kurz: die Sicherheit einer guten Investition.

Denn bei allen Produktlinien setzt KWC

auf herausragende, kompromisslose Qualität,

verbunden mit einem kundengerechten

Preis-Leistungs-Verhältnis. Zusammen mit

den führenden Sanitärmarken Bekon Koralle,

Loosli Badmöbel und Schmidlin stellt
KWC an der Messe die Gestaltungsvielfalt

und die neuen Ausstattungsmöglichkeiten im

Badbereich vor. So lassen sich die spezifischen

Vorzüge und Einsatzbereiche der
einzelnen Linien am besten erklären und erfassen.

Die Armaturenlinien für die moderne

Küche ergänzen die Exponate.
Auch wer sich über das Sparpotenzial

moderner Armaturen informieren möchte, ist
bei KWC am richtigen Ort. Mit KWC-Armaturen

lassen sich dank zukunftsgerechten

Konzepten bis zu 40% Wasser und Energie

sparen, ohne spürbare Einschränkungen bei
Nutzung und Komfort.

KWC AG | 5726 Unterkulm | www.kwc.ch

baufÖrdergelder.ch
Konferenzraum K2, Halle 5/6)

1.9.2011 | 14U hr
Energieeffizientes Bauen und Sanieren kostet.

Daher lohnt es sich, in die richtigen

Baumassnahmen zu investieren. Doch die
meisten privaten Bauherrschaften wissen

nicht, welche Fördermittelprogramme von

Bund, Kantonen, Gemeinden und Energieversorgern

es für welche Baumassnahme

gibt. Wie hoch ist das finanzielle und energetische

Einsparpotenzial? Sind die Programme

kumulierbar? Die umfassende Datenbank

der Website «baufördergelder.ch» schliesst

diese Informationslücken – aktuell sind es

über 1100 Fördermittelprogramme, die auf

Sanierungs- und Modernisierungswillige

warten. An der Messe «Bauen&Modernisieren

2011» können sich Interessierte über die
verschiedenen Aspekte von «baufördergelder.

ch» orientieren und den Beiträgen von
Referenten aus den Bereichen Wirtschaft,
Energieberatung und Politik folgen.

www.baufoerdergelder.ch

Sonderschau BadeWelten
Halle 7/S tand A24)

BadeWelten präsentiert in einer Sonderschau

Beispiele, wie moderne Bäder heute
geplant, ausgestattet und gestaltet werden

können. Dabei steht das Bad als Gesamt-lösung

im Vordergrund, was insbesondere im

Renovationsbereich eine zentrale Rolle

spielt. Die Kernkompetenz von BadeWelten

besteht in der ganzheitlichen Planung und
Realisierung von Bädern und Hauswirtschaftsräumen

für Neubau und Umbau.

Die Partner von BadeWelten sind ausgewiesene

Spezialisten, wenn es um die Sanitär-und

Installationstechnik geht und kennen

das aktuelle Angebot der führenden Marken.

Die Badarchitektinnen und -planer von BadeWelten

kümmern sich mit Sorgfalt und Qualität

um jedes Bad: vom kleinen Gäste-WC bis
zur Wellnessoase. Die Sonderschau zeigt
das Leistungsspektrum auf: Neun Bäder und
zwei Hauswirtschaftsräume geben eine Fülle

neuer Ideen.

BadeWelten Genossenschaft | 9200 Gossau SG

www.badewelten.ch
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